
Unsere Gesundheit ist ein hohes Gut. Ist sie eingeschränkt,
ist das für Betroffene oft mit erheblichen Beeinträchtigungen
verbunden. Viele Menschen leiden an typischen „Volks- oder
Zivilisationskrankheiten“. Bluthochdruck, Gallenleiden,
Schlaganfall, Arthrose, Depression, Diabetes, Inkontinenz,
Leistenbruch, koronare Herzkrankheit und Endometriose
finden in dieser Serie besondere Beachtung.

Um Erkrankungen vorzubeu-
gen, möchte das AMEOS Klini-
kum Alfeld Ihr Bewusstsein für
Ihre Gesundheit schärfen und
Ihnen in der Alfelder Zeitung hilf-
reiche Gesundheitsinformatio-
nen und wertvolle Vorsorgetipps
geben.
In Zusammenarbeit mit dem

Ärztlichen Direktor im AMEOS
KlinikumAlfeld, Dr. Harald Straß-
burger, und den am Klinikum
tätigen Fachärztinnen und -ärz-
ten ist daher die Gesundheits-
serie „Volkskrankheiten“ ent-
standen. In einer zehnteiligen

Serie werden jeweils sonnabends
Ursachen, Früherkennung und
Behandlungsmöglichkeiten er-
läutert. Der Start ist am 8. De-
zember 2018 mit dem Thema
Bluthochdruck (Arterielle Hyper-
tonie). Vorab erläutert Dr. Harald
Straßburger, Ärztlicher Direktor
im AMEOS Klinikum, im Inter-
view seine Beweggründe für die
Serie Volkskrankheiten.

? „Herr Dr. Straßburger, wa-
rum haben Sie sich zu die-

ser Gesundheitsserie entschlos-
sen?“

HS: „Wie schon der Name unse-
rer Hauszeitung „Gesund vor
Ort“ sagt, möchten wir dazu bei-
tragen, dass die Bevölkerung hier
vor Ort gesund bleibt bezie-
hungsweise es wieder wird.
Durch die sehr gut besuchten
Veranstaltungen der „Patienten-

akademie“ haben wir festge-
stellt, dass das Interesse an Infor-
mationen zu medizinischen The-
men sehr groß ist. Mit dieser
Serie wollen wir den Leserinnen
und Lesern aufzeigen, welche
Vorsorge- und Behandlungs-
möglichkeiten hier in Alfeld an-
geboten werden.

? „Was ist das Besondere an
dieser Gesundheitsserie?“

HS: „Neben der Erläuterung zu
den bestimmten Krankheitsbil-
dern, ihren Ausprägungen, Vor-
sorge- und Behandlungsmög-
lichkeiten, haben die Fachmedi-
ziner des AMEOS Klinikums Al-
feld auch Informationen zusam-
mengestellt, wie eine mögliche
Erkrankung eventuell verhindert
werden kann undwieman selbst
Anzeichen frühzeitig erkennen
kann.“

? „Vorbeugung und Vorsor-
ge werden also eine große

Rolle spielen?“

HS: „Auf jeden Fall. Speziell bei
den typischen Volkskrankheiten
ist es durch regelmäßige Vorsor-
geuntersuchungen, eigenverant-
wortliches Handeln und somit
möglicher Früherkennung relativ
einfach, schwerere Erkrankun-
gen zu vermeiden. Den Men-
schen vor Ort steht dazu im Al-
felder Klinikum ein umfangrei-
ches Vorsorgeprogramm zur
Verfügung.“

? „Und wenn dann wirklich
ein Eingriff erforderlich

sein sollte?“

HS: „Im Falle einesmedizinischen
Eingriffs steht der Bevölkerung
ein vielseitiges ambulantes und
stationäres Angebot wohnortnah
zur Verfügung. Dieses möchten
wir mit dieser Serie ebenfalls
deutlichmachen und unsere Leis-
tungen vorstellen.“

? „Was liegt Ihnen mit der
Gesundheitsserie beson-

ders am Herzen?“

HS: „Ich wünsche mir, dass diese
Serie dazu beiträgt, dass sich die
Leserinnen und Leser Zeit für die
eigene Gesundheit nehmen. Sie
solltenWarnsignale beachten und

sich mit dem Hausarzt ihres Ver-
trauens über Vorsorgemöglichkei-
ten austauschen. Hier im AMEOS
Klinikum Alfeld stehen der Bevöl-
kerung viele kompetente medizi-
nische Experten zur Verfügung,
die eine optimale Weiterbehand-
lungsmöglichkeit gewährleisten.“

Prävention, Diagnose, Behandlung
AMEOS Klinikum informiert in einer zehnteiligen Gesundheitsserie über Volkskrankheiten

Anzeige Anzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das wichtigste Anliegen unse-
res Vereins der Freunde und
Förderer des Alfelder Kran-
kenhauses ist, objektiv über
das Klinikum zu informieren.
Er wurde im Jahre 1996 von
engagierten Bürgern unter
Federführung des Ehrenvor-
sitzenden Karl-Heinz Rasche
ins Leben gerufen. Der Förder-
verein unterstützt Patientinnen
und Patienten sowie die Mitar-
beiterinnen undMitarbeiter des
AMEOS Klinikums, indem er

sinnvolle Maßnahmen fördert
und Anschaffungen finanziert,
die außerhalb des normalen
Krankenhausetats liegen. Die
angeschafften Dinge bleiben
im Eigentum des Vereins.
Im Jahre 2011 wurde die Pa-
tienten-Akademie Alfeld vom
Förderverein zusammen mit
dem AMEOS Klinikum Alfeld
gegründet. Die regelmäßigen
medizinischen Vorträge für
Laien werden seitens der
Bevölkerung mit großem Inter-

esse angenommen. Zudem be-
treibt der Verein zusammen mit
Regina Hein den Galerieflur,
der zur angenehmen Atmos-
phäre im Gesundheitszentrum
Leinebergland beiträgt. Der
Förderverein versteht sich als
aktives Bindeglied zwischen
der Bevölkerung, dem Pflege-
personal, der Ärzteschaft und
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Krankenhauses.
„Wir haben immer ein offenes
Ohr für Sie!“

www.foerderverein-alfelder-krankenhaus.de

1. Vorsitzender
Reinmund Piepho

Eckstraße 8
31061 Alfeld

Tel. (05181) 81722
r.piepho@hotmail.de
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✓ Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

✓ Anästhesie und Intensivmedizin

✓ Altersmedizin, Geriatrie

✓ Gynäkologie

✓ Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

✓ Innere Medizin

✓ Palliativstation

✓ Physiotherapie

✓ Psychiatrie und Psychotherapie für Erwachsene

✓ Psychiatrie und Psychotherapie für Kinder
und Jugendliche

✓ Poliklinikum (Medizinisches Versorgungs-
zentrum MVZ) Innere Medizin

✓ Poliklinikum (MVZ) Neurologie, Psychiatrie
und Psychotherapie

✓ Qualifizierter Alkoholentzug

✓ Stationäre Schmerztherapie

✓ Unfallchirurgie und Orthopädie

✓ Urologie

Dr. med.
Harald Straßburger
Ärztlicher Direktor
im AMEOS Klinikum Alfeld

Seit 1964 ist das Krankenhaus
am Standort Landrat-Beushau-
sen-Straße Anlaufstelle für Pa-
tienten. Unter dem Namen
AMEOS KlinikumAlfeld verfügt
es zurzeit über 133 Planbetten
und bietet zusammen mit dem
Facharztzentrum als Gesund-
heitszentrum Leinebergland 25
stationäre und ambulante me-
dizinische Angebote unter ei-
nem Dach. Hervorragend aus-
gebildete Medizinerinnen und
Mediziner, Krankenschwestern
und -pfleger sowie weitere Mit-
arbeitende sind für die Patien-
ten rund um die Uhr im Einsatz.

Kontakt
Tel.: 0 51 81/70 70
E-Mail: info@alfeld.ameos.de
www.ameos.de/alfeld

133 Planbetten
und 25 medizinische
Angebote

9
Facharztpraxen
am AMEOS Klinikum Alfeld

=16
Leistungsbereiche
im AMEOS Klinikum Alfeld

+ 1
Gesundheitszentrum
in Ihrer Nähe
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Stationäres und ambulantes Leistungsspektrum

✓ Augenzentrum

✓ Chirurgisch-orthopädische Praxis

✓ Dialysezentrum

✓ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

✓ Kinderärztliche Gemeinschaftspraxis

✓ Praxis für Innere Medizin

✓ Radiologische Gemeinschaftspraxis

✓ Schlaflabor

✓ Urologische Praxis

Facharztpraxen


